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Deutſches Reich
S Berlin 28 Juni Die Wiederbeſetzung des

vielen Erörterungenſteriums des Jnnern wird en
unterzogen m r neue W a rn werden

Rannt wel ierbei ins Auge gefaßt ſe ehe agegenan tet aus ſonſt unterrichteten re en daß Unterhandlungen
it verſchiedenen hohen Staatsbeamten angeknüpft waren

e wieder abgebrochen ſind und die Wahrſcheinlichkeit ſ

nwirti um des Jnnerngen g n daß das M rineinige Zeit unbeſetzt bleibt zumal der mit der Leitung deſſelben
ante UnterſtaatsSekretär Herrfurth eine tüchtige bewährte

ruft iſt welche mit allen Zweigen der Verwaltung genau
riraut iſt Die Ausſchüſſe des Bundesrathes haben

ern Mittwoch abend mit der 2 Leſung des Entwurfes der
ters und Jnvaliden Verſicherung begonnen doch
wohl man bis nahe an Mitternacht tagte iſt die Berathung
cht weit vorgeſchritten Es wurde nur eine kleine Anzahl

Paragraphen erledigt da ſich trotz der eingehenden früheren
Berathung immer wieder neue Bedenken zeigten hinſichtlich
deren die einzelnen Mitglieder vielleicht noch Jnſtruktionen von
ihren Regierungen einholen müſſen Trotzdem hegt man in
den betheiligten Kreiſen die Anſicht daß die zweite Leſung bis
Sonnabend den 30 d wird beendet werden können Dann
würde nächſte Woche nur noch das Plenum des Bundes
rathes über die etwaige Veröffentlichung des ſtark um
gearbeiteten Entwurfes zu beſchließen haben Jn einem
Schreiben des Präſidenten des Reichs Verſicherun 3
Amts Bödiker an den Verband der deutſchen Berufs
genoſſenſchaften wird dem letzteren empfohlen die in
Ausſicht genommenen Verhandlungen mit dem Deutſchen
Aerxztetage auch auf die Form der äxztlichen Zeugniſſe in der
Richtung zu erſtrecken daß die fremdſprachlichen Ausdrücke
möglichſt vermieden oder wo dies nicht durchführbar iſt
e durch eine Verdeutſchung derſelben hinter den
techniſchen Fremdwörtern das Verſtändniß ermöglicht werde
Die ärztlichen Zeugniſſe welche im EntſchädigungsVerfahren
beigebracht werden haben den Zweck den Mitgliedern des
Schiedsgerichts ein klares Bild von dem Zuſtande des Ver
letzten zu geben bei der Art der Zuſammenſetzung der
5 iedsgerichte aber wurde dieſer Zweck namentlich wegen An

ung von Fremdwörtern häufig vereitelt

Der heutige Reichsanzeiger veröffentlicht das Gefetz

betreffend die Erleichterung der Volksſchullaſten
vom 14 Juni 1888 Das Geſetz hat folgenden Wortlanut

Wir Friedrich von Gottes Gnaden König von
Preußen c

verordnen mit Zuſtimmung beider Häufer des Landtages für
den ganzen Umfang der Monarchie bis zum Erlaſſe eines Ge
ſetzes über die Unterhaltung der Volksſchulen was folgt

s 1 Zur Erlkeichterung der nach öffentlichem Recht zur
Unterhaltung der Volksſchulen Verpflichteten iſt aus der Staats
kaſſe ein jährlicher Beitrag S dem Dienſteinkommen der Lehrer
und Lehrerinnen an dieſen Schulen zu leiſten
die Stei dieſes Beitrags wird ſo berechnet daß für
ie e

1 eines alleinſtehenden ſowie eines erſten ordentlichen
Lehrers 400

2 eines auderen ordentlichen Lehrers 200 M und einer
ordentlichen Lehrerin 150

3 eines Hilfslehrers und emer Hilfslehrerin 100 M
gezzbit werden

ei der Berechnung kommen nur vollbeſchäftigte Lehrkräſte
äftigt iſtin Betracht Darüber ob eine Lehrkraft voll beſch

Der Staatsbeitrag iſt an diejenige Kaſſe aus welcher
en et ausſchließlich die Schulaufſichtsbehörde

die Lehrerbeſoldung beſtritten wird vierteljährlich im voraus
zu zahlen

Derſelbe dient zur Beſtreitung folgender von den zur Unker
haltung der Volksſchulen nach öffentlichem Recht Verpflichteten
zu gewährenden Leiſtungendes baaren Theils des Dienſteinkommens der Lehrer

eeinſchließlich der Aufwendungen für nicht vollbeſchäftigt
Sebrkräſte

inſofern er hierzu nicht erforderlich iſt
2 des anderweitigen Dienſteinkommens einſchließlich der

Aufwendungen für Dienſtwohnung Feuerung und Bewirth
aſtung des Dienſtlandes mit Ausſchluß jedoch der Bau

oſten
Dabei ſollen Leiſtungen welche auf Umlagen beruhen vor
ſonſtigen Leiſtungen berückſichtigt werden

8 3 Das Recht auf den Bezug des Staatsbeitrags ruht ſo
lange und ſo weit durch deſſen Zahlung eine Erleichterung der
nach r Recht zur Schulunterhaltung Verpflichteten
bezüglich der von ihnen für das Dienſteinkommen von Lehrern
und Lehrerinnen an Volksſchulen S 2 zu tragenden Laſten
mit Rückſicht auf vorhandenes Vermögen oder auf Verpflichtungen dritter aus beſonderen Hiechtstiteln nicht würde

bewirkt werden
4 Die Erhebung eines Schulgeldes bei Volksſchulen

findet fortan nicht ſtatt Ausnahmen nur geſtattet
I für ſolche Kinder welche innerhalb des Bezirks der von

ihnen beſuchten Schule nicht einheimiſch ſind
2 ſoweit als das gegenwärtig beſtehende Schulgeld durch

den Staatsbeitrag 8 1 nicht du wird und andernfalls
eine erhebliche Vermehrung der Kommunal oder Schul
abgaben eintreten müßte Das danach einſtweilen in der
Schule überhaupt noch zuläſſige Schulgeld n
mit Genehmigung des Kreisausſchuſſes in Stadtſchulen mit

nein des Bezirksausſchuſſes feſtzuſtellen Von fünf
zu fünf Jahren iſt zur Weitererhebung eine erneute Ge
nehmigung erforderlich Jn den Provinzen Schleswig
Holſtein und Poſen n bis zu dem im 8 165 des Geſetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
GeſetzSamml S 195 bezeichneten Zeitpunkt für dieſe Ge

nehmigung bei Landſchulen der Landrath bei Stadtſchulen
der RegierungsPräſident zuſtändig
9 5 Wo ſeither das Schulgeld als ein ſeiner Natur nach
ten und fallendes Dienſt Emolument des

Lehrers einen Theil des Dienſteinkommens deſſelben gebildet
hat iſt den Lehrer der durchſchnittliche Betrag des Schulgeldes
während der letzten drei Etatsjahre vor dem Etatsjahre in
welchem dieſes Geſetz in Kraft tritt als Theil ſeines baaren
Gehalts zu gewähren
n re t as gegenwärtige Geſetz tritt mit dem 1 Okt 1888

aft
Mit demſelben Zeitpunkte treten die Vorſchriften der 8 1

bis 3 des Geſetzes vom 29 Juli 1837 die Theilnahme der
Landeskaſſe an den Koſten des Volksunterrichts betreffend
Grarnerg der g und rungen für das Fürſtenum HohenzollernSigmaringen Bd IV S 534 und des

r Verordnung vom 18 Febr 1843 die Erhöhung derNormalgehälter für die Schullehrer und Proviſoren etreffend
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Zucker oder deſſen en in öffentlichen u ſ w Nieder

Cigarrenfabrikation als einer beſonders geſundheitsgefährlichen

In Vertretung Sr Majeſtät des Königs
I Wilhelm Kronprinz

v Bismarck v Maybach Frhr v Lucius

b uö

hat in W Sitzung am 28 d demngsbeſtimmungen in z derer

ſteuergeſſetz ſeine y ertheilt Die Beſtimmungen
ſind außerordentlich umfangreich und von den verſchiedenſten
Anleitungen Anweiſungen Muſtern c begleitet Da ſie ſich
vörwiegend auf techniſche Angelegenheiten beziehen ſo intereſſiren
ſie in ihrer Geſammtheit auch nur den Kreis der Zucker
induſtriellen und wir ſehen deshalb und in Aubetracht des
Umfanges der Beſtimmungen von einer Publikation derſelben
im ganzen ab Einige Theile dürften indeſſen auch weitere
Kreiſe intereſſiren

Nach der Beſtimmung zu 1 des Geſetzes vom 9 Juli 1687

des Bezirks zu welchem die rik gehört die Verarbeitunga Zuckers der giaſe n in 8 1 Abſ 1 des Geſetzes
unter Frei ung vön der Verbrauchsabgabe in der Art geſtattet
werden daß der Eingangszoll nur in dem nach Abzug der
Verbrauchsabgabe von 18 M für 100 Kg ſich ergebenden Be
trage alſo zu dem Saßze von 18 M für 100 kg erhoben wird
Jm weiteren unterliegt ſodann der Zucker der gleichen ſteuer
lichen Behandlung wie der inländiſche Zucker Nach der Be
ſtimmung zu S 2 des Geſetzes werden für die Zuckerfabriken
zur Vornahme der durch die Verbrauchsabgabe bedingten
ſteuerlichen Abfertigungen Steuerſtellen unter dem Namen
Zuckerſteuerſtelle errichtet welche je für eine Fabrik oder

mehrere Fabriken zuſtändig ſind Nach der Beſtimmung zu 83
des Geſetzes unterliegen Abläufe der Zuckerfabrikation Syrup
Melaſſe deren Quotient d h deren prozentuale Zuckergehalte
in der Trockenſubſtanz 70 oder mehr beträgt vom T Aug 1888
ab der Verbrauchsabgabe von 12 M für 100 Kg Die Be
ſtimmungen zu 884 u 9 des Geſetzes beſagen daß den Jnhabern
von Zuckerfabriken mit Rübenverärbeitung zur Entrichtung der
Materialſteuer gegen Sicherheitsſtellung ein 6monatlicher Kredit
mit der Maßgabe bewilligt wird daß die Steuer für die während
der Zeit von Anfang März bis zum Ende des Betriebsjahres
S Juli verarbeiteten Rüben im Monat Auguſt fällig wird
Die Verbrauchsabgabe für Zucker wird den zu ihrer Entrichtung
verpflichteten Gewerbetreibenden gegen Sicherſtellung auf 6
Monate geſtundet Ein gleicher 6inönatlicher Kredit kann den
Jnhabern von Zuckerraffinerien zur Entrichtung von Steuer
für Zucker aus Niederlagen bewilligt werden Gemäß der Be
ſtimmung zu S 6 des Geſetzes findet bei der Ausſuhr von

lagen eine Vergütung der Verbrauchsabgabe nicht ſtatt Für
Zucker welcher über die Zollgrenze ausgeführt oder in öffent
lichen Niederlagen oder Privpatniederlagen unter amtlichem Mit
verſchluß ſeien es beſondere oder zugleich zur Lagerung aus
ländiſcher unverzollter Waaren beſtimmte aufgenommen iſt
wird wenn die Menge wenigſtens 500 Kg netto beträgt vom
1 Auguſt 1888 an eine Vergütung der Materialſteuer nach
folgenden Sätzen für 100 kg gewährt

für Rohzucker von mindeſtens 90 Proz Zuckergehalt und
für raffinirten Zucker von unter 98 aber mindeſtens 90 Proz
Zuckergehalt 850 M

b für Kandis und für S in weißen vollen harten
Broten Blöcken Platten Stangen oder Würfeln oder in Ge
genwart der Steuerbehörde zerkleinert für die ſogenannten
Kryſtalls und für andere weiße harte durchſcheinende Zucker in
Kryſtallform von mindeſtens 99 Proz Zuckergehalt ins
beſondere die im Handel als granulirte und granulated be
zeichneten Zucker ferner für ſonſtige Zucker von mindeſtens
99 Proz Zuckergehalt welche vom VBundesrath etwa nochdieſer Klaſſe zugewieſen werden 10 66

c für alle übrigen harten Zucker ſowie für alle weißen
trockenen nicht über 1 Proz Waſſer enthaltenden Zucker in
Kryſtall Krümel und Mehlform von mindeſtens 98 ProzZuckergehalt ſoweit auf dieſelben nicht der Vergütungsſatz unter
b Anwendung findet 10 M

Werden mit einer Anmeldung Zucker verſchiedener Ver
gütungsklaſſen zur Abfertigung geſtellt ſo wird die Steuer
vergütung gewährt wenn auch nur das Geſammtgewicht des
Zuckers wenigſtens 500 kg netto beträgt
Die übrigen Beſtimmungen beziehen ſo auf e

für zuckerhaltige Fabrikate wonach bei der Ausfuhr oder Nieder
legung von kondenſirter Milch in einer öffentlichen oder Privat
niederlage unter amtlichem Mitverſchluß eine Vergütung der
Materialſteuer und der entrichteten Verbrauchsabgabe gewährt
wird auf die Steuerfreiheit für Zucker zur Viehfütterung auf
die bauliche e der Zuckerfabriken auf die Waagen
einrichtungen auf die ſtatiſtiſchen Nachweiſungen der Zucker
fabrikanten auf die Kontrolle über Fabriken von Stärke
zitcker 2c Dieſe Ausführungsbeſtimmungen ſind wie geſagt

Desgleichen hat der Bundesrath auf Antrag ſeiner Ausſchüſſe
beſchloſſen die oberſten Landesfinanzbehörden zu ermächtigen
in Bezug auf die Anforderungen an die Jnhaber von Zucker
fabriken behufs der Steuerkontrolle über den Zucker Er
leichterungen welche in den 88 77 bis 104 der Ausführungs
beſtimmungen nicht vorgeſehen ſind ſofern ein beſonderes Ve
dürfniß hierzu nachgewieſen wird und das Steuerintereſſe ge
nügend gewahrt werden kann für eine Uebergangsperiode dis
um 31 Juli 1889 zu bewilligen oder den Direktivbehörden
olche Bewilligung zu übertragen

Der Vorſtand des Vereins deutſcher Tabak Fabri
kanten und Händler hat an die Vereinsmitglieder eine
ſehr umfangreiche und ſehr ſorgfältig ausgearbeitete Dentſchrift
verſandt welche ſich mit der Verordnung des Bundesraths
vom 9 Mai d J betreffend die Einrichtung der für
den Betrieb der zur Anfertigung von Cigarren
beſtimmten Anlagen beſchäftigt Der Verfaſſer der Denk
ſchrift Herr Dr Guſtav Lewinſtein Geſchäftsführer des
genannten Vereins hat mit großer Gewiſſenhaftigkeit alles das
zuſammengeſtellt was ſich ſeit dem Jahre 1882 in den Be
richten der Fabrikinſpektoren über die Geſundheit und Moralität
der Arbeiter und Arbeiterinnen findet und muß jeder nach
Kenntnißnahme des ſehr umfangreichen und nis und allein
authentiſchen Materials einſehen daß kein Grund vorlag der

Jnduſtrie eine Ausnahmeſtellung anzuweiſen Es wäre ſehr
u wünſchen wenn die deutſchen Handels kammery und
eſonders diejenigen in deren Bezirken Cigarrenfabrikation in

größerem Umfange betrieben wird ſich der Angelegenheit im
Sinne der Denkſchrift in welcher mit Kußerachtlaſſung aller

Sonder Intereſſen nur auf das Intereſſe der geſammten
Ci r Induſtrie Rückſicht genommen wird annehmen
wolltena a O Bd IV S 339 außer Kraft

87 Mit der Ausführung dieſes Geſetzes werden der Miniſter
der gen Unterrichts und Medizinalangelegenheiten und

der Finanzminiſter beauftragt

fürſten dem Großherzog von Baden ein Kabinetsſchre

kann auf Antrag den Znuckerfabrikanten von der Direktivbehörde

in der heutigen Sitzung des Bundesrathes genehmigt worden V

S Arkindlich unter Unſerer igenhändigent Unterſchrift
und beigedrucktem anuten Se x e I nit Se Maj der Kaiſer überreichte unmittelbar vor der Er
Gegeben Friedrichskron den 14 Juni 1888 ing des Reichstags in Gegenwart aller anweſenden ides

welches demſelben die Beförderung zum General Ober
itadem Range eines Feldmarſchalls kundgiebt Das Kabi

zu deſſen Veröffent g Se Majeſtät die Ermächtig
hat lautet
Durchlanchtigſter Fürſt freundlich geliebter VetterSe gf heute Bilchn

Vaterlandes hat die ſtets in Mir für Eure Königliche Hoheit
lebenden Gefühle aufrichtiger Verehrung und tief empfundener

Mittheilungen Meines theuren in Gott ruhenden Großvaters
über Eurer Königlichen Hoheit ſo weſentliche Mitwirkung an

Meines theuren Großvaters und Meines geliebten Vaters für
Eure Königliche Hoheit hell vor Augen und Jch gedenke mit
tiefer Dankbarkeit wie Eure Königliche Hoheit Mir jederzeit
ein väterlicher Mich ſo oft nützlich berathender Freund geweſen

Ausdruck zu gehen und bitte Eure Königliche Hoheit dies
freundlichſt darin erkennen zu wollen daß Jch hierdurch Euer
Königl Hoheit Beförderung zum GeneralOberſt mit dem Range
eines General Feldmarſchalls verfüge Möge das iſt heute
der lebendige Wunſch Meines Herzens Gottes gnädiger
Wille Mir für den vor Mir liegenden ernſten Lebensweg Eurer
Königl Hoheit Rath und Freundſchaft noch recht lange er
halten Jch verbleibe mit herzlicher Liebe und unveränderlicher
aufrichtiger Freundſchaft Euer Königl Hoheit freundwilliger
Vetter Bruder und Neffe

Berlin 25 Juni 1888
gez Wilhelm I R

Dresden 27 Juni Die Huldigung welche heute abend
dem Könige im Schloſſe Pillnitz anläßlich ſeiner Theilnahme
an der Eröffnung des Reichstages dargebracht wurde
verlief äußerſt glänzend Viele dresdener Korporationen Geſang
Militär und die Polytechniker Vereine ſowie die Schüler der
Thierarzneiſchule u a nahmen an dem Feſtzuge theil Ober
Bürgermeiſter Dr Stübel hielt eine Anſprache in welcher er der
Trauer der letzten Monate gedachte und gleichzeitig ſeiner Freude
darüber Ausdruck gab daß Se Majeſtät der Kaiſer jetzt ver
kündet habe die gleichen Wege wandeln zu wollen wie der Be
gründer des Reiches Wir begrüßen es jubelnd, ſchloß der
Redner daß Ew Majeſtät nach wie vor in unerſchütterlicher
Treue zu Kaiſer und Reich Jhren Sachſen vorangehen wollen
und daß Ew Majeſtät mit Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm II
nicht nur dürch die übernommenen Pflichten ſondern auch durch
innigſte Freundſchaft verbunden ſind Der Redner ſchloß mit
einem enthuſiaſtiſch aufgenommenen Hoch auf den König Letzterer
ſprach den Vertretern der Reſidenz ſeinen Dank für die ihm dar
gebrachte Huldigung aus dieſelbe habe ihm große Freude bereitet
da ſie zeige daß die Bürger ſeiner Reſidenz dem Schritt den er
als König ſeines Landes zu thun für ſeine Pflicht hielt völlig zu
ſtimmten Hierauf ſchloß die Feier mit einem allgemeinen
Geſang

A Wilhelmshaven 27 Juni Die däniſche Kocbette
Dagmar hat geſtern die hieſige Rhede wieder verlaſſen

Nachträglich iſt noch zu berichten daß der Kronprinz Kon
ſtantin ron Griechenland nicht auf der Dagmar ſondern
auf S M S König Wilhelm ſich vorübergehend eingeſchifft
hatte Der hohe Gaſt war per Bahn aus Heidelberg hier ein
etroffen um ſeinen Bruder den Prinzen Georg welcher als
dadett auf der Dagmar dient zu begrüßen und hat ebenfalls

unſere Stadt wieder n Unter den Kadetten der däniſchen
Korvbette befand ſich außerdem noch der Prinz Pheen von Siam

Preußiſcher Landtag
GHerrenhaus

2 Sitzung vom 28 Juni 11 Uhr
Am Miniſtertiſch erſcheinen Fürſt Bismarck und Juſtiz

miniſter Dr v Friedberg
Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt die err Vore e an Se Majeſtät den Kaiſer un
önigPräſident Herzog v Ratibor Gemäß dem Beſchluſſe des

Hauſes iſt durch den Geſammtvorſtand die Adreſſe an Se Maj
den Kaiſer und König feſtgeſtellt worden Jch geſtatte mir die
ſelbe zu verleſen

er der des Hauſes erheben ſich und es erfolgt die
erleſung
Die Adreſſe wird ohne Diskuſſion einſtimmig angenommen und

das Präſidium ermächtigt die nöthigen Schritte zu thun um ſie
Sr Majeſtät zu überreichen

Präſident Herzog v Ratibor Vom Staatsminiſterium iſt
mir folgendes Schreiben zugegangen JEw Durchlaucht beehre ich mich zu erſuchen die Mitglieder

des Herrenhauſes zu einer vereinigten Sitzung beider Häuſer
des Landtegs behufs Entgegennahme einer Kaiſerlichen Bot
ſchaft Donnerstag den 28 d 1 Uhr einzuladen

Hiernach ſtehen wir am Schluß dieſer Seſſion Jch erſuche Sie
ſo wie wir unſere Verhandlungen begonnen haben ſie auch zu
ſchließen indem Sie mit mir einſtimmen in den Ruf
c r unſer Allergnädigſter Kaiſer und König Wilhelm
er lebe hoch

Das Haus ſtimmt dreimal in dieſen Ruf ein
Schluß der Sitzung 11 Uhr

Abgeordnetenhaus
2 Sitzung am 28 Juni 11 Uhr

Nach Verleſung eſchäftlicher Mittheilungen tritt das
daus ſofort in die Berathung des einzigen Gegenſtandes der
agesordnung Berathung des Entwürfs einer Adreſſe

an Se Majeſtät den Kaiſer und König Die Adreſſe
wird nach ihrer Verleſung ohne Debatte einſtimmig vom Hauſe
unter Beifall angenommen und das Präſidium beauftragt dieſelbe
Sr Majeſtät zu überreichen

Nachdem der Präſident v Köller noch die Ermächtigung für
as rin nachgeſucht und erhalten hat die Theilnahme des
auſes Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin und Jhren
ajeſtäten den verwittweten Haiferinnen

auszudrücken und dem Hauſe Mittheilun
1 Uhr eine gemeinſame Schlußſi un e
Landtages anberaumt ſei ſchließt derſelbe die Sitzung mit denWorken Damit wären wir am Ende der Geſchäfte fordere
Sie auf heute wie immer dieſe Sitzungen zu ſchließen mit demRufe Se Man der Kaiſer und König unſer Aller
Herr Wilhelm II lebe hoch wieder hoch und wieder

Viktoria und Auguſta
gemacht d fr bäden Vuuſee des

Dem und Hausmarſchall Fere von Radolin hochſt der könig den Pleie deterv Liebe nan das Pruditat Ereelleng verliehen wordene und dem Hofmarſchall Das Haus ſtimmt begeiſtert in den dreimaligen Hochruf ein
Schluß der Sitzung um 11 Uhr 25 Min

Karlsrube 28 Juni Die Karlsruher Zeitung theilt

Der heutige bedeutungsvolle Tag in ſeinem ſchönen und

feierlichen Ausdruck für die Größe und Einigkeit des deutſ n

Dankbarkeit ganz beſonders warm angeregt Mir ſind viele

der Neuerſtehung des Deutſchen Reiches lebhaft in Erinnerung
gekommen Mir ſteht auch die warme Liebe und Freundſchaft

iſt Jch habe den lebhaften Wunſch dieſen Empfindungen heute



e Hehihuna ne Dolmethhere in der Perlen des iſenbahn
lehtere zeigt außer dem Doppel des Königs die BetriebsamtsSekretairs Biella von hier erforderlich machtee arkelen len der Kantlaften vorliete des Monarchen Fünf der Angeklagten werden aus der Unterſuchungshaft vor

für die drei letzten Liudwige Frankreichs entſpringend Däun ſind geführt Der Anklage liegt folgender Sachverhalt gügrunde
zu erwähnen zwei große in Zink gegoſſene e Vaſen Polniſche Arbeiter der Zuckerfabriken W San eauf Poſtamenten welche der Spiegelgallerie in Herrenchiemſee Neugattersleben hatten am 26 Dez v J in der Roßberg ſchen

Schlußſitznng
der vereinigten beiden Hänſer des Landtages

im Sitzungsſaale des Hauſes der Abgeordneten
am Donnerstag den 28 Juni 1 Uhr

Der Präſident des Herrenhauſes Herzog v Ratibor eröffnet

ſagen ſfolbie ein Salzgefäß von vergoldetem Silber aus

die Sitzung mit folgenden Worten Aufgrund der Vereinbarungbeider Wer identen übernehme ich den Vorſitz Zu Schriftführern

ernenne ich für das Protokoll die Herren Barth und Thewe
ür die Rednerliſte die Herren v Delten und v Dietze Der HerrEhe v Maybach hat das Wort

entnommen ſind Der Entwurf zu dieſen mit bewegten Figuren
und phantaſtiſchen Drachen dekorirten Prunkſtücken iſt von
Brochier Auffällig durch flotte Behandlung iſt noch eine ver

oldete Gruppe kleiner Genien von denen zwei einen Kranuzhalten und ein dicker pausbackiger Genius dazu die Poſaune bläſt

Gaſtwirthſchaft in Waldau gekneipt und ſich gegen 9 Uhr entfernt
Kurz nachher waren zwei derſelben in das Gaſthaus zurückgekehrtvon denen der eine erzählte die übrigen wollten ihn ſchlogen

Einer von beiden der Arbeiter Szymanski wurde von dem
Schwiegerſohn des Wirths aus dem Lokal gewieſen und als

Stagatsminiſter v Maybach Jch habe der hohen Verſammlungt l er auf die Straße trat von einigen polniſchen Arbeitern dereneine Allerhöchſte Botſchaft mitzutheilen Die Verſammlung berle hat die Gruppe in irbee e Arfenthaltsort jetzt nicht bekannt geprügelt Auf ſeinen HilferufProf E
Krönung eines oder Schlittens

olz geſchnitzt zum Zwecke derKlee nete dieſe
erhebt ſich Gruppe bei dem Einzug der neuerwählten Prinzeſſin Giſela kamen die Angeklagten welche damals in der Zuckerfabrik Waldau

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen Gemahlin des Prinzen Leopold an dem Galawagen zur Ver arbeiteten aus der etwa 100 Schritt entfernt liegenden Fabrik
mit andern dort beſchäftigten jetzt gleichfalls unbekannt abweſenden
Arbeitern herbeigeeilt und es entſpann ſich nun auf der Straße
vor der Gaſtwirthſchaft eine große Schlägerei Der im Lokale
o Arbeiter ſollte nun auch noch heraus Es wurde mit

paten Rübenhacken Knüppeln Pflugreideln und dergleichen
We die Thür und die Fenſterläden geſchlagen Der

irth trat mit ſeinem Schwiegerſohn in den Garten er
mähnte von dort aus die Leute zur Ruhe man ſchlug
aber mit Spaten von der Straße aus über die des
Gartens hinweg auch wurde mit Knüppeln geworfen von denen
einer den Schwiegerſohn des Wirthes an die Bruſt traf Zwei
Schutzleute kamen hinzu die Tumultwanten ergriffen unter Zurück
laſſung der von ihnen geführten Werkzeuge die Flucht Sige
wurden feſtgenommen und zwar die Angeklagten Czapiewski
Modrzynski und Latnik Die Angeklagten ſollen ſich nun öffent
lich zuſammengerottet und mit vereinten Kräften gegen das Roß
berg ſche Gebäude und deſſen Bewöhner Gewaltthätigkeiten be
gangen und in gemeinſchaftlicher Ausführung Gegenſtände be
ſchädigt haben Die Beweis aufnahme fällt zugunſten der

wendung
Dieſe Gegenſtände nebſt den wenigen ſchon beſprochenen Objekten

bilden die ganze Ausſtellung des kunſtgewerblichen Nachlaſſes
Ludwig II Wem ſie nicht genügt der müß nach den Schlöſſern
des Königs dann zu Kommerzienrath Ehni in Stuttgart und in
das Straßburger Muſeum wandern Was die Amerikaner für
ſchweres Geld weggeſchleppt haben wird kaum mehr öffentlich zu
beſichtigen ſein enn man ſich exinnert daß gerade König
Ludwig II es warx der den größten Einfluß auf die Entwickelung
und Förderung des baieriſchen Kuuſthandwerks genommen hat
ſo darf man daß es am Platze n wäre gerade die
Ausſtellung ſeines kunſtgewerblichen Nachlaſſes recht reich zu

beſchicken Arthur Achleitner

Haben aufgrund des Art 77 der W vom31 Januar 1850 Unſeren Staatsminiſter v Maybach beauf
tragt die gegenwärtige Sitzung der beiden Häuſer des Land
a ger Monarchie am 28 Juni d J in Unſerem Namen
zu ſchließen

Gegeben Berlin den 26 Juni 1888
Wilhelm

Gegengezeichnet vom geſammten Staatsminiſterium
Jm Auftrage Sr Majeſtät des Königs erkläre ich die Sitzungen
des Landtags der Monarchie für geſchloſſen g

Präſident Se Majeſtät der Kaiſer unſer Allergnädigſter
König und Herr Er lebe hoch Die Verſammlung ſtimmt be
geiſtert in den dreimaligen Höchruf ein Jch ſchließe die Sitzung

Schluß der Sitzung 1 Uhr 10 Minuten
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an Gerichtsverhandlungen

Halle 29 Juni Jn geſtriger Sitzung der 3 StrafWiſſenſchaft Kunſt Literatur
kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandeltS Nach dem Eindringen der Stanley Expedition in das
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innere Centralgfrika trat der auffällige Umſtand ein daß man
ohne jede Nachricht nicht nur von Stanlkey ſelbſt ſondern auch
von dem am Aruwimi zurückgelaſſenen Lager blieb weil von den
Dampfern keiner zur Verfügung oder andere repärgturbedürftig
und für die lange Fahrt nicht tauglich waren Darüber hat man
namentlich dem Kongoſtaate viele Vorwürfe gemacht Jetzt hat
man ſich nun in Brüſſel entſchloſſen hierin Abhilfe zu ſchaffen
W e drei neue Dampfer nach dem oberen Kongo

eordert
Die Bürger von San Remo ſammeln Beiträge zur Er

richtung eines Gedenkſteins an der Villa Ziriv um das
Andenken an Kaiſer Fried rich zu ehren

Anton v Wernerx der die bedentungsvollſten Ereigniſſe
unſerer neueſten Geſchichte dargeſtellt hat iſt von Kaiſer Wil
helm II beauftragt worden auch das glanzvolle Schauſpiel der
deichstagseröffnung in einem großen Gemälde zu

verewigen Bereits am Dienstag früh nahm zu dieſem ZweckeHr v Werner im Weißen Saale eine Skizze deſſelben auf Bei
dieſer Gelegenheit ereignete ſich wie man der T R mittheilt
ein kleiner Vorfall der mit bekannten hiſtoriſchen Anekdoten aus
dem Leben früherer Kaiſer faſt übereinſtimmt und einen hübſchen
Beweis für die Leutſeligkeit unſeres Kaiſers und ſeine Hoch
ſchätzung der Künſtler liefert Der Kaiſer trat nämlich ganz un
erwartet in den Saal Als nun Herr v Werner beim Anblick
des Herrſchers haſtig von ſeiner Arbeit aufſprang fiel ihm ſein
Reißbrett zur Erde Da bückte ſich der Kaiſer und überreichte
es ehe Herr v Werner hinzuſpringen konnte dein Künſtler mit
freundlichen Worten indem er ſich zugleich wegen der Störung
entſchuldigte

Jn Ferneto bei Bologna iſt man auf Grotten geſtoßen
von denen man annimmt daß es rig der erſtenitalieniſchen Völkerſchaften geweſen Der Paläontologe
Orſoni veranſtaltete daſelbſt Ausgrabungen und machte dabei
intereſſante Funde rſoni hat verſchiedene Objekte aus den
Wohnungen und der Nekropolis beſagter Stämme ausgeſtellt
Die Grotten haben eine Länge von nahezu m Der
italieniſche Unterrichtsminiſter intereſſirt ſich ſehr für die
gemachten Funde

r Die bairiſche Gemeinde Oberammergan hat beſchloſſen
1890 die Paſſionsſpiele alten Herkommen gemäß aufzuführen
vorausgeſetzt daß das Unternehmen vom Prinz Regenten ge
nehmigt wird

Kin neuer Roman von E Werner Die Alpen
fee beginnt ſoeben in der Gartenlaube zu erſcheinen

Der kunſtgewerbliche Nachlaß König Ludwigs H
in der deutſchnationalen Kunſtgewerbe

Ausſtellung in München
II

O München 28 Juni
Unendlich langſam wie ſich die Geſammtausſtellung kompletirte

hat ſich auch die Ausſtellung des kunſtgewerblichent Nachlaſſes
Ludwig II ergänzt Das Prachtbett des Königs aus dem S
Linderhof iſt jetzt von einem Baldachin überdacht der wie a
Gegenſtände größerer Art eine von Amoretten gehaltene Krone
trägt An den vier Ecken des prächtigen blauen mit Goldſtickerei
überreich gezierten Baldachins ſind Büſchel mit weißen Straußen
federn angebracht Die ſeitlichen Vorhänge tragen gert reicher
Goldſtickerei in prächtiger Ornamentation Lilien und Palmen die
Rückwand zeigt das bairiſche Wappen von Genien gehalten in
bunter Seidenſtickerei ein impoſanter Anblick Freilich kommen
in dem Rieſenſaale der Ausſtellung die bedeutenden Dimenſionen j V
des Bettes weniger zur Geltung als an dem urſprünglichen Be
ſtimmungsort in Linderhof

Die Kollektion der Sitzmöbel wurde noch durch einen Fauteuil
aus dem Arbeitszimmer des Königs in Herrenchiemſee vermehrt
der einen Begriff von der verſchwenderiſchen Ausſtattung dieſer
Räume giebt Das Geſtell des Fauteuils iſt aus Roſenholz mit
aufgeſetzten vergoldeten Bronceverzierungen als Ueberzug iſt

rüner Sammet mit Goldſtickerei in welcher das verſchlungene
oppelL angebracht iſt verwendet So werthvoll dieſe Gegen

tände auch ſind ſo giebt dieſe Samnilung doch nur ein lücken
aftes Bild der von König Ludwig augeregten kunſtgewerblichen
hätigkeit So fehlt nan tlich

ſtänden Schreibzeuggarnituren Waſchſervicen u ſ w um ein
Gleichgewicht in dieſer Branche herzuſtellen gegen die im nörd
lichen Mittelſaale eben zur Aufſtellung gelangten herrlichen
Tafelgeſchirre und Prunkaufſätze von vergoldetem Silber
welche dem damaligen Prinzen jetzigen Kalſer Wilhelm zur

ochzeitsfeier von den preußiſchen Städten gewidmet wurden
uch die dem RNachlaß Kaiſer Friedrichs entſtammenden

Silbexgirandolen 2c bieten eine empfindliche Konkurrenz gegen
die ſeinerzeit doch ſo pompös angekündigte Ausſtellung des kunſt

n es Ludwig II Es iſt anzunehmen daß man
berechtigter Rückſicht auf die möglichſte Vollſtändigkeit der

Einrichtung der Schloßräume von einer Entnahme für die Aus
ſtellung in größerem Maße abſehen wollte Anderntheils darf
man wieder glauben daß von den im Frühjahr von der Ver
mögensadminiſtration des Königs Otto veräußerten Kunſtgegen
ſtänden nichts mehr zu Ausſtellungszwecken leihweiſe zu erlangen
war Ein auziehendes Stück würde u g das nach dem Entwurf
des Prof Eberle vom Ciſeleur Harroch in vergoldeter Bronuce
minutiös ausgeführte und mit feinen Miniaturgemälden geſchmückte
Modell eines RococoPrachtwagens gebildet haben das man
an das Muſeum in Straßburg verkauft hat

Bemerkenswerth vom inzwiſchen aufgeſtellten Zuwachs iſt eine
Beſteck und eine Serviettenſchale beide in Form eines von
Tritonen und Nereiden getragenen ſog Nef nach den Modellen
des Bildhauers Weißenfells von Hofſilberarbeiter Wollenweber

eine Reihe von Broncegegen

Die erſte Sache betraf Sittlichkeitsverbrechen weshalb bei der
Verhandlung die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen war Als An
geklagter wurde aus der Unterſuchungshaft vorgeführt der 43 jähr
Lehrer Karl Ernſt Korge aus Nauendorf am Petersberge ver
heirathet bisher unbeſcholten Nach Wiederherſtellung der
Oeffentlichkeit erfolgte Verkündung des Urtheils dahin lautend
daß der Angeklagte des Verbrecheus wider 8 174 Nr 1 in idealer
Konkurrenz mit 176 Nr 3 des Str Bs in 5 Fällen ſchüldi
und zu 2 Jahren Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrenrechtsverluſt
verurtheilt dagegen in einem Falle nichtſchuldig und von der
darauf gerichteten Anklage freigeſprochen worden Jn der Be
ründung würde erwähnt daß die Beweisaufnahme die Schulddes Angeklagten in beſagten Fällen ergeben das Verbrechen war

gegen ein Mädchen unter 14 Jahren Schülerin des Angeklagten

verübt und zwar n a in der Ortskirche Mildernde Umſtände
erſchienen ausgeſchloſſen die Strafe war aber nicht auf 5 Jahre
Zuchthaus wie die kgl Staatsanwaltſchaft beantragt ſondern nur
auf 2 Jahre bemeſſen wegen bisheriger Unbeſcholtenheit des An
geklagten Derſelbe ward in die Haft zurückgebracht Eben
falls unter Ausſchluß der Offentlichkeit fand die Verhandlung
ſtatt gegen den Kupferhamnierarbeiter Friedrich Chryſtall aus
Rothenburg a Saale verheirathet bisher noch nicht beſtraft der
wegen Verbrechens gegen S 173 des Strafgeſetzbuchs Blutſchande
angeklagt worden und aus der Unterſuchungshaft vorgeführt er
ſchien Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit lautete die
Verkündung des Urtheils dahin daß der Augeklagte erwähnten
Verbrechens in 2 Fällen ſchuldig und ohne Annahme mildernder
Uniſtände zu 3 Jahren Zuchthaus nebſt 5 Jahren Ehrenrechts
verluſt verurtheilt worden Jn der Begründung hieß es daß der
Gegenſtand des Verbrecheus des Angeklagten Tochter geweſen
die zweimal die Folgen des verbrecheriſchen Umgauges zu tragen
gehabt und einmal ein Kind geboren Der Angeklagte hatte
überdies ſein Verbrechen in roheſter Weiſe verübt weshalb er
hebliche Strafe angemeſſen ſchien Wegen fahrläſſiger Körper
verletzung angeklagt war der Geſchirrführer Haft hier Die Be
ſchüldigung lautete dahin daß der Angeklagte am 3 Dez v J
fahrläfſigerweiſe den Rentner Heilfron hier verletzt indem er den
ſelben mit einem Bierwagen überfahren und hierbei die erforder
liche Aufmerkſamkeit aus den Augen geſetzt habe Der Unglücks
fall hat ſich nach der Beweisaufnahme in der Weiſe ereignet daß
Hr Heilfron damals in der Gegend des Neuen Theaters in der
Gr Ulrichſtraße von einem Straßenbahnwägen abgeſpruugen als

W

eben p Haft von der entgegengeſetzten Richtung an dem Straßen
bahnwagen vorbeigefahren Beim Abſpringen iſt Hr H zur Erde
gefallen und zwar hinter dem Vorderrade des Bierwägens worauf
deſſen rechtes Hinterrad ihm über beide Beine gegangen iſt und
dieſelben verletzt hat Der inzwiſchen infolge von Krankheit ver
ſtorbene Heilfron iſt über den Unfall nicht vernommen worden
dem Angeklagten aber konnte nach den dw der Verhandlung
eine Fahrläſſigkeit eine Verletzung ſeiner Bexufspflicht nicht näch
gewieſen werden weshalb geinäß dem Antrage der kal Staats
anwaltſchaft Freiſprechung erfolgte Bemerkenswerth war ein
Nebenumſtand der Verhandlung ein Zeuge Geſchäftsreiſender

hatte einen Brief geſandt worin er erklärte zum Termine
nur dann erſcheinen zu wollen wenn ihm alle ſeine
Geſchäftsunkoſten erſetzt würden Das Schreiben
enthielt keine genügende Entſchuldigung für das Ausbleiben
des Zeugen gegen den deshalb eine Ordnungsſtrafe von
20 M oder 4 Tagen Haft feſtgeſetzt wurde Ein Vielgereiſter erſchien in der Perſon des 35 jährigen Arbeiters Ernſt
Müller hier aus Brandis in Sachſen gebürtig der ſich
meiſt mit Betteln und Landſtreichen durch die Welt geſchlagen
wofür er ſchon vielfach auch mit Arbeitshaus beſtraft worden
Jetzt hatte er ſich wegen intellektueller Urkundenfälſchung

ergehen gen 8 271 des Str B zu verantworten und jenes
Vergehen beſtand darin daß der Angeklagte ſowohl in Naumburg
wie hier vor Gericht Schöffengericht und Strafkammex bei den
gegen ihn erledigten Verhandlungen wegen Betteln und Land
ſtreichen im Oktober und November v J ſtets ſeinen Namen
falfch angegeben indem er ſich Maurer Moritz Friedrich Strauß
aus Freyburg a Unſtrut genannt und als ſolcher auch verurtheilt
worden Dadurch hatte er bewirkt und zwar vorſätzlich daß Er
klärttngen Verhandlungen und Thatſachen welche für Rechte oder
Rechtsverhältniſſe von Erheblichkeit in öffentlichen Urkunden und
Regiſtern als abgegeben oder geſchehen beurkundet worden
während jene Erklärungen c vom Angeklagten in einer ihm nicht
zuſtehenden Eigenfchaft abgegeben waren denn er war unter dem
Namen Stkrauß verurtheilt zu 14 Tagen Haft und Ueber
weiſung an die Landespolizeibehörde wodurch er intellektuell
eine Fälſchung der Gefangenenliſten der Strafregiſter und der
Verhandlungsprotokolle ſämmtlich Urkunden bewirkt hatte Der
Angeklagte hat ſich bereits im November bei ſeiner Verurtheilung
als geiſteskrank erklärt und iſt darauf in der Haft wie im Arbeits
hauſe auf ſeinen Geiſteszuſtand ärztlich beobachtet bezw unter
ſucht worden was ergeben daß er vollſtändig zurechnungsfähig
und ein Simulant Als ſolcher verſuchte er ſich auch jetzt zu
benehmen indem er u a erklärte daß er wenn man ihn ver
urtheile ans Kriegsgericht ſich wenden werde wo es ſo gehe wie
1870 wo wie man wiſſe mit Kanonen geſchoſſen wurde Gegen
die Verurtheilung zu 2 Monaten Gefängniß wegen intellektueller
Urkundenfälſchung proteſtirte er heftig da er keine ſolche Fälſchung
begangen haben könne weil er gar nicht des Schreibeus kundig
ſei Letzteres war jedoch ſchon duxch des
verſtändigen Gutachten widerlegt Uebrigens nannte er ſich jetzt
mit ſeinem richtigen Namen Mülker, der erſt während des An
geklagten Aufenthalt im hieſigen Arbeitshauſe ermittelt worden
vorher war er nur als Maurer Strauß bekannt Von 1883 bis
1886 iſt er ganz verſchwunden geweſen und 1887 zuerſt auf denNamen Sttaut verurtheilt worden auch wegen Betteln und

Landſtreichen vor dem Gericht zu Altenburg
A Defſau 28 Juni Die letzte Strafſache mit welcher ſich

die Geſchworenen im laufenden Sitzungsabſchnitt zu be

zu Kaiſer Wilhelm I ſtehen wollen
zutheilenden Verfügungen der königl Regierung erſtattete

ärztlichen Sach

Augeklagten aus ſodaß nach Schluß derſelben ſeitens der Staats
anwaltſchaft die Freiſprechung von 4 der Angeklagten anheim
leben gegen die übrigen das Schuldig beantragt wird
Die Geſchworenen ſprechen nur das Schuldig gegen die An
geklagten Czapiewski Modrzynski Latnik und Macheh wegen
einfachen Landfriedensbruchs S 125 Abſ 1 Str G B aus
und es werden deshalb erſtere beiden zu je 5 letztere beiden zu
je 3 Monaten Gefängniß verurtheilt die übrigen 5 freigeſprochen
Den Verurtheilten wird auf die erkannte Strafe die Unterſuchungs

haft angerechnet ſodaß ſämmtliche in Haft befindlich geweſenen
I düten nach Schluß der Verhandlung auf freien Fuß geſetzt
werden

Provinzial Nachrichten
P Belgern 27 Juni Zu dem am Sonnutage hier ab

gehaltenen Trauergottesdienſte hatten ſich außer den Be
hörden den Vertretern der Stadt den hieſigen Beamten ſämmt
liche Vereine zu einem feierlichen Zuge vom Markte bezw vom
Rathhauſe aus vereinigt Das Gotteshaus war voll beſucht
Auch bei Eröffnung der EphoralFrühjahrs Konferenz
der Schulinſpektoren und Lehrer welche geſtern im Saale des
hieſigen Schützenhauſes tagte wies der Hr Ephorus Sup
Meyer in längerer Anſprache mit bewegten Worten auf die
ſchwere Heimſuchung unſeres Vaterlandes hin und ſprach gewiß
im Sinne aller Anweſenden das Gelöbniß aus daß wir nün treu

Nach Erledigung der mit
3Lehrer Bauer Belgern Bericht über die Leſebuchfrage en ſt

ein zweiter Bericht des Hrn Lehrer Schröder Arxzberg anſchloß
Die Konferenz erklärte ſich mit der Behandlung der Frage grund
ſätzlich einverſtanden auch ſtimmten die beiden Berichterſtatter in
ihren Ausführungen im weſentlichen überein Hr Lehrer
Müller Belgern klagte über die Zurückhaltung der jüngeren
Kollegen im Beitritt zum Peſtalozzi Verein bei welcherGelegenheit zur Spraghe kam daß in Neuſtadt Eberswalde ein

wohlſubventionirtes PeſtalozziWaiſenhaus beſtehe
D Belgern 27 Juni Heute nachmittag ſtand bei faſt völliger

Windſtille ſtundenlang ein ſchon geſtern ſich durch einzelne Schläge
von fern her ſich anmeldendes nun heftig ſich entlädendes Ge
witter über unſerem Orte und brachte viel erquickenden Regen
Auch ein merkwürdiger Blitzſchlag kam vor Das Feuer theilte
ſich der Art daß es gleichzeitig in drei im Dreieck zu einander
ſtehende Häuſer ging Doch war überall die Zündkraft ſo gering
daß kein bedeutender Schaden angerichtet wurde

v Weißenfels 28 Juni Das III Gauturnen des
NordoſtThüringerTurngau Verbandes findet laut Beſchluß des
Gauturnraths vom 22 April Sonntag den 5 Auguſt hier in
Weißenfels ſtatt Der königl Anmtsanwalt Thiele ſcheidet am
1 Juli aus ſeinem Amte und an ſeiner Stelle iſt der Kreis
ausſchußſekretär Knoll zum Amts anwalt ernannt worden
Nach dem in der letzten Stadtverordneten Verſammlung vom
Ingenieur Ott o über den Stand der Waſſerwerks arbeiten
erſtatteten Bericht ſind in den Stollen II bis III 166 mm fertig

n und 173 m an der Sohle ausgemauert wodurch die
riebſandſtelle bewältigt iſt Jm ganzen ſind im Stollen etwa

350 m auszumauern Jn derſelben Sihung wurde die Be
ſchaffung einer Büſte des Kaiſers Wilhelm II und Aufſtellun
derſelben im Sitzungsſaale der Stadtverordneten beantragt un
r Die Köhler Quelle in Leißling welche den
hüringer Geſundbrunnen liefert iſt in den Beſitz der

hieſigen Firma Guſtav Lohſe Nachfolger C Kleinicke käuflich
übergegangen

O Köſen 27 Juni Der Gott der Reben ſcheint den
Ausfall des vorigen Jahres mit einem trefflichen Heurigen
ausgleichen zu wollen denn ſo troſtlos anfänglich die Ausſichten
infolge des langen Winterſchlafes der Weinſtöcke waren ſo er
folgreich hat die Gunſt der Witterungs Verhältniſſe nachgeholfen
Die Reben prangen in einer Ueberfülle von Traubenanſatz und
dieſer blüht bereits faſt allgemein alſo vecht zeitig nämlich bis
zu Johannis Alle Vorbedingungen einer guten Ernte ſind damit
alſo erfüllt und hoffentlich auch die Anſprüche des gebildeten
Durſtes auf viel gut und billig Bismarck hat auch hier
wieder recht Wein muß Nationalgetränk werden ſchon um die
Völker bei guter Laune zu erhalten

z Lützen 27 Juni Jm großen Saale des Gaſthos Zum
Rolhen Löwen trät heute unter Vorſitz des Hrn Kreisſchul
inſpektors Sup Vikar Begrich und im Beiſein faſt ſämimtlicher
Herren Lokalſchulinſpektoren die erſte amtliche Hauptkonferenz
der Lehrer der Ephorie Lützen zuſammen Nach Geſang Gebet
und Anſprache brachte der Hr Vorſitzende die während der letzten
ars eingetretenen Pexſonalveränderungen zur Keunkkiß
Ueber das von der königl Regierung geſtellte Thema Wie
ſichern wir dem Leſebüche ſeine eentrale erſtattete
Hr Lehrer Kitzing Zitzſchen einen Bericht dent die Verſaninlung
im allgemeinen zuſtimmte

Dürrenberg 27 Juni Nachdem nun die geplaute Ver
ſammlung der Schulgemeinde Keuſchberg Valditz ſtattgefunden
und ſich auch dieſe Gemeinde für die Errichtung einer Klaſſen
chule hier entſchieden hat iſt damit der erſte Schrilt zur Be

friedigung eines lange gefühlten Bedürfniſſes gethan Hoffentlich
werden ſich dieſem erſten bald weitere Schritte durch die Thätig
keit der von den Gemeinden gewählten Abgeordneten tet
Wie groß das in der hieſigen Bepölkerung gefühlte Bedürfniß
für ein centraliſirtes ſeitens der Regierung beaufſichtigtes und
unter einheitlicher Führung ſteheudes gemeinſames Unterrichts
weſen iſt geht aus dem Umſtande hervor daß trotzdem in
der ſehr beſuchten Verſamnilung kein Sachderſtändiger der die
gedachte Klaſſenſchule auch in ihren Lichtſeiten

r

ausgeführt Dann ſt eine r mit einem Porzellan r darſtellengemälde Ludwig XV empfängt eine utation mit Bronce

Siehe Nr 135 der SaaleZtg z

können anweſend war ſie vielmehr von ſeiten des Hrn Lokal
ren nur von ihrer Schattenſeite dem Koſtenpunkte ge

ſchildert wurde die Mehrzahl ſich für die gemeinſame Erbauung

Klaſſenſchule entſchieb e

ſchäftigen hatten betraf eine Je wegen Lanbfriedens
bruch s Auf der Ankla ebank erſcheinen 9 polniſche Arbeiter
Die Angeklagten befinden ſich im Alter von 19 bis 31 Jahren
einige ſind nur der polniſchen Sprache mächtig weshalb ſich die einer
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für 1000 kg

Stettin 28 Juni
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Br

Paris 28 Juniper Juni 24,25 per Jult 24 25 per Juli iug 21,25

5,69 Br

ver MaiJuni 6,75 Gd
Hafer per Herbſt Gd
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e Fahrwaſſertiefen der Nnſtrut we i Am 26 Jimit l ned 110 m wiſchen Wendeiſtein ind Rebra bei der Wendelſteiner Brücke

nie ſo e e Der Sergeant der 10 Comp des Magdeb Füſilier
ter je na ität a bis gegr eboten ant der ompe d r e 3 Vanehe V r 56 Ludwig engott Edmund Gärtner und Chriſtiaueh 60 Butter 180 Eßbutter 200 bis derte Bearie Zietſch Reilſtr 124 n S gerw

Kaſe 3,50 4 M ver 60 Stück urean Vorſteher Johann Andreas Kat Schmidt Galle und leben De e enche hrer He
ranz Graupner und Klara Alwine Poppe Halle und Goichen
e bahnen Lonis Friedrich Albert Schubert und Emilie

und Emilie Friederike Schillinger Bockshörner m Der Müllerxg ne ne Karl Gottlob Krüger und Klara Anna Schmidt Mühlgraben 2e

20,00 li Mver dieſen Monat 20,00 t S perdit Lühner und Henrlette Wilhelmine Linfe Schröder Lan 29
und Heinrichſtr 10 Der Zimmermann Johann riedrich Angſt

und Oberglaucha 40 Der Fleifcher Heinrich Wilhelm Le erecht

Teichler und Wilhelmine Henriette Brechtel r 25
Kuttelhof Dem e im Magdeburg Füſilier diegM Norbdetſen 28 Juni Amtl Stroh 5,00 6 00 Heu 6,00 7,00 M Nr 36 Georg Höch eine T Joſephine Dorothea en

e paiger Börſe vom e t i
92,90 bz
92,90 hz

00 bz

Dem Buchbindermſtr Friedrich Müller ein S Fritz Walther
Gr Brauhausgaſſe Dem Manrer Franz Krüger eine T

el W Martha Jda Helene Bernburgerſtr 18/19 Dem See Franz500 108,20 hz Ludwig Ante
Anna t ne e e 12 Dem Maurer

17506 Auguſt Thielemann eine T ertha Jda FeldſtrDem Schmied Karl Stange ein S Guſtav ger Pfännerhöhe 5b

10535 Dem Sprachlehrer Robert Hertzſch ein S Hans Siegfried Bahnhof105,25G ſtraße 19 Dem Handarbeiter Guſtav Große ein S Richard
102,296 Auguſt Thorſtr 26b
102,50 G eſtorben Der Koch Siechenhäusler Karl Müller 73 J 9 M

14 T ort Des Handarbeiter Karl Gottfchalk S Friedrich
Karl 1 J 5 M 19 T Weingärten Des Kfm Eugen Bett133,00 P hauſen S Alfred Ferdinand Walther 2 J 5 M 17 J Stein

ranz Wil

1 T Laugeſtr 22 DesSächſ Kammgarnſp Droſchkenkutſcher Albert Vetter T Liiſe Anna 3 T Wucherer

ig 96,00 P ſtraße 31 Eine unehel T

137 ,75 P e S S Be e e S e S S ee We n r e e e e a 28286,50

S S e S S See e e S e5 S S Se
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m mee ed 7 2 2 z dc S 2e J 2 2 x W 2 r h en e v 5 vu zn t j
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e über dene

J F Bösenberg Leipzig
Dem allgemeinen günstigen Urtheile über den

h e

r S

Shannon Registrator schliesse ich mich vollkommen
104,50 G an derxselbe übertrifft an praktischem Werth
90,00 G alle anderen Systeme und die Ausgabe für den

Shannon bezahlt sich bald äurch die damit er
zielte Zeit und Arbeits Ersparniss

0 Apparate871 86,10 b

Zu haben in allen Schreibwaarenhandlungen oder von

Aus Zeiss Go Berlin M
Mandeh e t e S Anhalter Maſchinen ß m

o Lpzis z 105,40 n on Fabr Linke 4 131,00 bzGg 4 108006 lwerke 4 91,25 bzGdo Wittenberg 3 93,50 G Lelen a inen Fabrik 4 226,00 G
MainzLudw gar konv 4 1102,20 Sä ſche de Kartmann 4 137,50 b

o 1878r 4 102,20 o en Fabrik 4 102,50 G
do 1874 r Chemn Werkz immerm 4 82,50 bzGNiederſchl Mrk I Zeitz Maſchinen Schaede 4 236,50 GDberſchleſ gar Lit E 3 h 101,10 G Bismarckhütte 1158,75 bzG

do 40 gar Lit H 4 1102,90 G Bonifacius 4 276,10 Gdo Em v 73 4 1102,80 G Bochumer Gußſtaht 4 156,30 B
do do 79 e 104,00 G Kölner Bergwerk 4 119,00 bzGdo do 80 4 102,80 vzG Donnersmarckhütte 46t,25 bzG

Rechte Oder Ufer 1102,90bzG Dortm Union St Pr Lit A 67075 bzG
Rheiniſche III E 4 e Dortm Bergbau Lit A 4 17,00 bzGringer VI Serie 4 102,80 Gelſenkirchen Bergwerk 4 1127,50 bzG

ner Bergwerk 4 101,50 bzB
ibernia u Shamrock 4 lI105,10 bzG
örder Bergwerk 4 27,25 b3G

Albrechtsbahn gar F 15 80208 önigs u Laurahütte 4 1168,00 bzGBöhmiſ o Go d 4 Io2,20 B Lauchhammer konv 4 122,00 bzG
Dur endach in 6 384,90 bz Luiſe Tiefbau 469,90 b107,00 Magdeb veraerts Geſelig 4Du ePrag 5 107,20 bzB do do St Pr 5Galz KarlLudwigsbahn 80,20 b Oppeln Pment 1129,70 bzG
KaſchauOderherg 5 82,10 G BPh e 4 94,90bdo Gold 5 104,20 bz r a Thür raten 4 11131,00 B
Kronprinz Rudolf 844 472,90 G Prior 5LembergCzernow IV 4 72,20bzB e u S 2206 00 b3G
Oeſterr ganz Stb alt 38200 iſche W 122,00 Gdo 1874 278,50 G St Pr 4 132,25 bzGS Ketz neue 77 906 Wirt Kevier Aktien 4 82,25 bzG

do Gold Pr 4 11601,60 656 Körbisdorf Zucker Fabrik 4 1100,00 GOeſterr Staatsb 39/0 v 1895 175,90 636 Glauzig Zucter Fabrik 25 636
do Nordweſibahn s 8630 bz6 Deſſauer Gas 4 1160,10 G
do 1874r Gold Pr 5 1107,40 G Magdeb allgem Gas 4 090,50bzV

ilſenPrieſen 473,40 bzB Cröllwitzer Papier Fabrik 4 00 G
W Bahn Lomb 3 559,00 B Eilenburger Kattun 4 97,00 GSo 104,20 G Greppiner Werke 4 99,00 BUngar Nordeiban 5 78,49 G Leopoldshaller Verein 4 1113,50 bzG
do do Gold 5 102,00 bz Voigt u Winde Gummt 4 1130,50do Ohahn 1 5 77,90 B Volpi u Schlüter Gummi 4 10200
do J 102,256 Dortmunder Union Obl 5 110,75 bzBCharkow a 5 40 b ue ger hrews r 37,50 bzG
roße Riiſſiſched rie b WeglertvsoscoKu rior 78 50 bz Amſterdam 100 8 T 168,80ocoRjäſan 4 d u n t s enSmolensk 5 923,8063692 106 ondon Lſtrl 8 T 20,37 bzje ſhe Morczansk 15 22,10 bz Paris 100 8 T 80556

RybinskBolog 5 383,90 bz Wien öſterr W 100 8 162 40 zRjä an Kozlow 4 86,50 bz Petersb 160 5 öRuſſ NikolaiObligation 484,60 65 R 3W 187,50 b
SchujaJvanowo 15 22,20 bz

De ch z I 57ranstaukaſiſche 2,40 Bank Diskontoda sarſchau Wien Berlin Wechſel odo V 5 40 b Amſterdain Bäſſel n a
ZarskoeSelo 5 76,00 b5G Paris 21f, Petersburg 5 Wien 4

Jnduſtrie Papiere
Gold Silber u Banknoten

Brauerei Königſtadt 4Berliner Brauerei Tivoli 33808 h Sandnn u
Unionbrauerei 4 155,25 h oledndox u edo BodBraueret 118,10 6 8 m

See e Jura8 Se ler r 4 387 00 geh i e en 30,55vo n m e Kuſud War a iolen tEckert Maſchi nenfahrik 4 100,0 d40
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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